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ICHTS, DES REINEN WASSERS: P 

Jochberger Leitbild Präsentation am 1. Juli 2000 
Nachdem der Tourismusverband und Pfarr- 

gemeinderat bereits den Beschluss gefasst 
hatten, stimmte auch der Gemeinderat in sei- 
ner Sitzung vom 29. Juni 2000 einstimmig für 
den Inhalt des Leitbildes Jochberg. Mit weit 
über 100 Beteiligten wurden die Leitlinien für 
die Zukunft unseres Dorfes erarbeitet. Die 
Trägergruppe bereitete für die Präsentation 
ein tolles Fest vor. Als Ehrengäste erschienen 
Bgm. Noichl und Hofrat Trenkwalder vom 
Amt der Tiroler Landesregierung Abteilung 
Dorferneuerung. Hofrat Trenkwo?der betonte 

Wichtigkeit eines Leitbildprozesses, wo 
ije Bevölkerung mit eingebunden wird. Für 

die Umsetzung verspracfi er weiterhin auch 
finanzielle Unterstützung. 

Mit viel Elan wurden die Schwerpunkte den 
ZuhörerInnen vorgestellt. Die Sketches, 

Die Gemeinderäte stimmen ab 

0090000000000 0000000000000000000000 ö 

Musik und Aktionen wurden mit viel Applaus 
aufgenommen. Als Überraschung wurde 
auci eine neue Variante des Jochberger 
Lied;s aufgeführt; den Text schrieb Werner 
Brodt. 

Die Ausarbeitung des Leitbildes war natür- 
lich nur der erste Schritt. Nun gilt es die vie- 
len, vielen Ideen, die im Maßnahmen- und 
Ideenkatalog gesammelt wurden, in die Tat 
umzusetzen. Im Herbst will man sich darüber 
unterhalten, was im nächsten Jahr erledigt 
werden kann, um so Schritt für Schritt aus den 
Ideen und Visionen konkrete Projekte zu 
machen. 

Auskünfte erteilen die Mitglieder der 
Trägergruppe: Burgi, Catrin, Erwin, 
Hansjörg, Heinz, Lisi. (Helei) 

Der Bürgermeister 

Tel. 5202 oder 5458 

Liebe Jochbergerinnen, 
liebe Jochberger! 

Der Gemeinderat hat das Bauansuchen 
der Fa. Spar (vertreten durch die Baufirma 
„Kimmerle”) befürwortet und positiv 
behandelt, Zumal uns die Nahversorgung 
ein wichtiges Anliegen ist. 
Nachdem der Baubescheid zugestellt 
wurde und Rechtskraft erlangte, hat nun- 
mehr die Fa. Kimmerle ihre Bautätigkeit 
mit folgender Begründung zurückgezo- 
en: 

3Es war nicht möglich für die immer- 
währende Dienstbarkeit der Parkfläche 
verbunden mit dem Recht des Gehens, 
Fahrens und Abstellens von Fahrzeugen, 
äine für alle befriedigende Lösung zu fin- 
en!” 

Weil aber die Firma Spar trotzdem an der 
Errichtung interessiert ist, hoffen wir, dass 
es andere Möglichkeiten zur Realisierung 
gibt und der geplante SPAR-Markt in 
Jochberg kommen wird, d.h. dass die Fa. 
SPAR direkt mit den Grundeigentümern 
verhandelt, 

ooo 
Ein Höhepunkt des heurigen Sommers war 
das Bezirks-Musikfest vom 11.-13.08. 
Es war für Einheimische und Gäste der 
ganzen Region ein besonderes Ereignis. 
Ich möchte mich auf diesem Wege im 
Namen der Gemeinde Jochberg bei allen 
Mitwirkenden, den Mitarbeitern der 
Musikkapelle für _die _gelungene 
Verunstofiung bedanken. 

Richard Noichl 
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Kulturausschuss - Obmann Heinrich Hörl „C 5230 ADorf14 

Gemeinsame Internet-Plaitform der Kitzbüheler Kulturvereine 
Der neve Jochberger Kulturverein JArt hat 

im Internet eine gemeinsame Plattform für alle 
Kulturvereine und Kulturinteressierten des 
Bezirkes Kitzbühel eingerichtet. 

Veranstaltungshinweise, Kontakte, Infor- 
mationen, Termine und natürlich auch kultu- 
relle Nachrichten über Kunst, Kultur & 
Lifestyle, Literatur und Theater können unter 
jart@ecircle.de abgesetzt werden. 

"JArt schafft damit eine neue Qualität von 
Vernetzung und Kommunikation im 
Kulturbereich," freut sich die Obfrau Catrin 
Wurzenrainer und der Administrator des 

eCircle Werner Broth. 

Die Bedingungen sind einfach: Jeder kann 
diesen eCircle abonnieren und jeder kann 
dafür Beiträge schreiben. Diese Nachrichten 
können im Web gelesen werden. Alle 
Beiträge werden direkt an die Mitglieder 
gesendet. 

Die Funktionärlnnen des Vereins freuen sich 
auf viele TeilnehmerInnen und geben gerne 
nähere Informationen. An?rogen zur 
Teilnahme an diesem Circle bitte an die 
Adresse jart@ecircle.de zu richten. 

Generationsaustausch: Ein Treffen zwischen Alt und Jung 
Man hatte vor die Senioren und Seniorinnen 

zum Schwimmbadbüffet einzuladen. Das 
Wetter machte dem einen Strich durch die 
Rechnung. Die Leitbildarbeitskreise für Jugend 
und Soziales nahmen sich vor, den älteren 
Mitbürgern mit Kaffee und Kuchen, mit Musik 
und Film einen netten Nachmittag zu bieten. 

Man konnte zufrieden sein - die, die 
gekommen waren, und es waren derer viele, 
waren von der Initiative der Jochberger 
Jugend begeistert. 

Vor allem war es auch ein Kennen lernen 
untereinander. Zu schnell geht es und man 
kennt die Kinder im Dorf nicht mehr. Auch die 
Geschichten, die an diesem Nachmittag 
untereinander aufgewärmt wurden, machten 
viel Spass. Für andere war es wichtig, dass 
jemand einfach nur zuhörte. 

—— E 

Ein gelungener gemeinsamer Nochmih‘cF 
der Generationen unseres Dorfes, und er soll- 
te keine einmalige Aktion bleiben. 

Jung und Ältere gemeinsam beim 
Generationenaustausch 
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Viel Interesse an den Infoabenden 

Der Leitbild-Arbeitskreis für Soziales unter 
der Leitung von GR Burgi Bachler hatte sich 
zur Auf oie gemacht, in drei Infoabenden 
ZU verscfliedenen Themen die Bevölkerung zu 
informieren. Die Abende wurden mit 
Unterstützung des Sozialsprengels Kitzbühel, 
Jochberg, Aurach veranstaltet. 

Zum ersten Abend Iud man ein zur Info 
über das Tagesmütterprojekt. Frau Anna 
Grafoner vom Sozialsprengel berichtete über 
die Ausbildung uncF die Kosten für die 
Betreuung von Kleinkindern durch die 
Tagesmütter, 

Beim zweiten Abend wurden wertvolle 
Tipps über Alten- und Krankenpflege gege- 
ben. Viele Besucher sahen und hörten, wie 
©09000000900000000000000%©000000000000 ‘ 

man rechtzeitig Nagelpflege macht, bevor es 
weh tut, wie Kranke gehoben und gepflegt 
werden, wie nach einer Krankheit Menschen 
mobilisiert werden können und schließlich, 
wie man nach der Methode Kneipp vorbeu- 
gend gesund bleibt. 

Auf größtes Interesse stieß dann der 
Vortrag über die Pubertät der Kinder. Dr. 
Walter Ringer von der Erziehungsberatung 
erzählte aus seinem Erfahrungsschatz, wie 
Eltern mit der persönlichen Entwicklung ihrer 
Kinder leichter zu Rande kommen. GR Burgi 
Bachler: Nachdem diese Abende auf so 
großes Interesse gestoßen sind, werden wir 
im nächsten Jahr wieder an eine ähnliche 
Reihe denken. 

Am 15.08 konnte Frau Paula Schipflin2er 
ihren 95. Geburtstag bei guter körperlicher 
Verfassung und geistiger Frische feiern. 

Auf diesem Wege möchte der Gemeindeggn 
die herzlichsten Glückwünsche überbring. 
verbunden mit der Hoffnung, dass unsere 
„Paula“ noch einige Geburtstage feiern kann. 

2272 W 
Yoga 

mit Mag. Erwin Raffler 
autorisierter Lehrer Böy 

( 

Schwerpunkte 
|. Asanas, Karanas & Mudras 
-Rücken und Wirbelsäule 
-Stoffwechsel 
-Außere und innere Verspannungen 
-Harmonie in allen Körpersystemen 
2. Pranayama 
-Aimung und Bewegung 
-Energiefluß 
-Immunsystem und Psyche 
-Yoga und Alltag 
3. Dhyana 
-Konzentration ist der Schlüssel 
-Warum Meditation? 
-Stille ist Kraft 
-Wer bin ich? 
Kursbeitrag 
S 600,- pro Person 
S 1000,- pro Ehepaar 
5 Abende zu je 2 h / 
Einzelabende S 150,- 
Ort: Jochberg Volksschule 
Beginn: Ende September - 

wird bekanntgegeben 
Anmeldung: Klotz Lisi, Tel,: 05355/ 5471 
P.S.: Bitte bring eine Decke - warme, locke- 
e Kleidung und dicke Socken mit! 
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Trotz des schlechten Wetters am Anfang die- 
ses Sommers mangelte es in Jochberg nicht 
an sportlichen Aktivitäten. Am 24. Juni 
wurde wiederum der Jochberger Cross- 
Halbmarathon unter der Schirmherrschaft 
der Bergrettung und Organisator Gottfried 
Haller gestartet. Ein cmseinliches Starterfeld 
sorgte Eär beste Stimmung und auch der strö- 
mende Regen konnte einen neuen 
Streckenrekord nicht verhindern. Unter den 
zahlreich gestarteten Jochbergern befand 
sich auch der Neo-Läufer Bob Hochfilzer, 
der sein erstes Rennen bravourös absolvier- 
te und nun schon hoffnungsvoll dem New- 

‘rk Marathon entgegenfiebert. 

Am 22. Juli stand wiederum das vom Turn- 
und Sportverein Jochberg unter dem 
Obmann Günter Waldinger veranstaltete 
Beach-Volleyball-Turnier im Schwimmbad 
auf dem Programm. Zwölf Mannschaften 
aus der nöieren und auch weiteren 
Umgebung kämpften um den Titel des 
Meisters. Sieger wurde die Mannschaft 
"Campero" aus Kössen. Für gute Laune und 
beste Stimmung sorgten auch die charman- 
ten Damen hinter der Schirmbar, die für die 
Spieler und Zuschauer allerlei Köstlichkeiten 
zu bieten hatten. 

Die nächsten gröfleren Veranstaltungen die- 
ses Sommers sind am Sonntag cEem 27. 
August das 10. Jochberger Jubiläums- 

untainbikerennen um die 
'ogowurzirophöe. Auch in diesem Jahr gibt 
es wieder eine eigene Mannschaftwertung 

X< Wagstättbichl 4 

Am Samstag dem 26. August findet auf dem 
Fußballplatz Jochberg ein U-8 
Knabenturnier statt. Im Anschluss daran 
(17.00 Uhr) spielen die Jochberger 
Fußballdamen gemeinsam mit einer 
Bezirksauswahl gegen die _Damen- 
mannschaft der Stuttgarter-Kickers (Deutsche 
Damen-Landesliga). 

Am Samstag dem 09. September heißt es für 
die Jochberger Vereine wieder antreten zum 
4. Jochberger Vereinsdreikampf. Bei 
Fußball, Volleyball und Schießen werden die 
besten Allroundmannschaften unseres Ortes 
ermittelt, 

Am 17. September findet das 2. Jochberger 
Damenfußballturnier statt. Mannschaften aus 
ganz Tirol werden um den Titel kämpfen. 

Und Anfang Oktober (15.10.2000) kommt 
das schon traditionelle internationale 
Herbstturnier des Bogensportverein Alte 
Wacht zur Austragung. 
Die einzelnen Vereine werden jedoch sicher 
noch zusätzlich über die verschiedensten 
Aktivitäten informieren. 

Nachdem Schwimmen auch zum Sport 
gehört, möchten wir an dieser Stelle unserem 
"Bademeister Zenz', der am Sonntag, dem 
20. August seinen 50. Geburtstag gefeiert 
hat, recht herzlich gratulieren und uns für 
seine unermüdliche Arbeit zum Wohle seiner 
Badegäste bedanken. 

für Vereins- Betriebs- und _Hobby- 
mannschaften. 

_ 

KIDS 3# 
Kinderintegration der 

Selbsthilfegruppe 

KIDS INFO 
Was ist Kids: Kids ist ein Verein zur 
Unterstützung von Familien mit behinderten 
Kindern. 

Warum haben wir Kids gegründet? 
° Um Erfahrungen auszutauschen ° um 
Behinderten und dessen Begleitpersonen zu 
helfen © um anderen die umsonstigen Wege 

\ von Amt zu Amt zu ersparen 

Aufgabenbereich des Vereins: W 
° Auskünfte erteilen © Beschaffung der ent- 
sprechenden Anträge und Hilfestellung beim 
Ausfüllen ° Unterstützung bei der 
Realisierung der angestrebten Therapien ® 
Hilfe bei Integration in Kindergärten und 
Schulen (Stützlehrer usw.), do%ei haben 
wir auch Unterstützung vom Sozialsprengel 
® Finanzielle Hilfestellung für Behinderte in 
sozialen Härtefällen, 
Kontaktadresse: Angela Fahringer: 
Sonnfeld 1A; 6373 Jochberg; 
Tel.: 05355/5508; Fax:05355/58727. 
Spendenkonto RAIBA Jochberg: 
Kto.-Nr. 38.000 3 
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GART- KUNST. & KULTURIS" 

Der Jochberger Kulturverein 
„J ART” wurde konstituiert! 
Am Dienstag, den 11.07.2000 fand im Gh 

Schwarzer Adler die konstituierende Sitzung 
des neu gegründeten Jochberger 
Kulturvereins „J A R T“ statt. 

Folgender Ausschuss wurde einstimmig 
gewählt: 
Obfrau: Catrin WURZENRAINER, 

Bärenbichlweg 32, 
1. Stellv.: Heinrich HÖRL, Dorf 14, 
2. Stellv.: Pfr. Andreas M. JAKOBER, 

Martengasse 2, 
KassierIn: Helga OERNSTEIN, Nockweg 2, 
Stellv.: Inge JUNGER, Siedlungsweg 14, 
Kassa-Prüfer: Hans BACHLER, 

Oberhausenweg 110, 
Heinz LEITNER, Saukaserweg 3, 

Schriftf.:. Guido PLETZER, 
Oberhausenweg 111, 

Stellv.:  Werner BRODT, Sonnfeldweg 3, 
Beiräte: Regina SCHIPFLINGER, 

Woagstättbichl 4, 
Johann ETZER, Kupfstattgasse 18, 
Jonny MOLLUNGER, Wagstättb. 4 

Es stehen auch schon die ersten Aktivitäten an: 
Am Samstag, den 21. Oktober 2000 wird 

eine Fahrt zu Römerausstellung nach 
Rosenheim organisiert. Nach dem Kunst- und 
Kulturgenuss gibt es auch einen 
Gaumengenuss. Dazu wird die Gemeinschaft 
und Geselligkeit weiter gepflegt bei einem 
„Römer-Essen“, welches in den umliegenden 
Betrieben in Rosenheim geboten wif3 (Preis 
incl. ca S 500,--) 

Am Freitag, den 03. November 2000 findet 
um 20.00 Uhr im Mehrzwecksaal eine 
Buchvorstellung mit Diavortrag über den 
„Jakobsweg“ „Wandern auf dem 
Himme|spfoä” statt. Frau Carmen Rohrbach 
berichtet von ihren eigenen Erfahrungen auf 
diesem vielleicht bekanntesten Pilger- 
(Wallfahrts)- Weg der halb Europa durch- 
streift und schließlich in Santiago de 
Compostella, im Nordwesten Spaniens, 
endet, Nicht nur von den Zielen her ist wall- 
fahren wieder „IN“, auch wegen der 
Vielfältigkeit der Wegbewältigung. Vom 
Wandern übers Rad fahren bis zu gewissen 
Autostrecken, alles möglich und erlaubt. 
Gerade von dieser Vielfältigkeit wird die 
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Referentin auch erzählen. 
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'ONeN bom Bezirksmus Bilder vom Ortsc 
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hronisten Georg Jöch! 
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